
NEUE BILDER, STRUKTUREN UND KOOPERATIONEN 
FÜR EINEN LÄNDLICH GEPRÄGTEN RAUM

3. Robert Jungk Zukunftsdialog 28. Oktober 2010, Stift Asbeck, Legden





LEITVORSTELLUNG

„Unser Ziel ist es, neue Bilder, Strukturen und Kooperationen für einen 

ländlich geprägten Raum zu entwickeln. Wir wollen das ländliche und 

doch urbane, das bodenständige und doch innovative, das nahe und 

grüne Münsterland neu interpretieren und weiterentwickeln.“

(Bewerbungsbroschüre 2. Phase)



Mehrstufiges Qualifizierungsverfahren

• Projektidee/ Projektskizze -> Kategorie D/ C

• Projektstudie -> Kategorie B

• Projektdossier -> Kategorie A -> Realisierung

PROJEKTE: AUSWAHL- UND QUALIFIZIERUNG



Schwerpunktthemen

• Flächenwandel gestalten (Welche Landschaft wollen wir?):
z. B. Abbau von Flächenkonkurrenzen, Innenentwicklung …

• Profile schärfen (Sicherung und Entwicklung des 
Wirtschaftsstandortes): z. B. Fachkräftesicherung, Ausbildung, 
Ausbau der „weichen Standortfaktoren“ …

• Daseinsvorsorge sichern (für eine älter und weniger werdende 
Bevölkerung): z. B.  Nahversorgung, Gesundheitsversorgung, 
Mobilität, Bürgerengagement …

WIE WIRD DIE REGION ZUM ZUKUNFTSLAND?



Mögliche Ansätze für Projektideen

• Zukunft der Vereinsstrukturen

• Nahversorgung in einer ländlich geprägten Region

• Regionale Baukultur

• Selbstbestimmtes Leben im Alter

• …

BÜRGERENGAGEMENT IN DER ORTSENTWICKLUNG



REGIONALE 2016 Agentur

Michael Führs, Projektmanager

Schlossplatz 4

46342 Vehlen

T 02863 – 3839812

michael.fuehrs@regionale2016.info

Kontaktdaten



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!  


